
Färberkamille 
(Anthemis tinctoria)

Die Färberkamille gehört zu den Korbblütlern. Die Blütezeit 
ist von Juni bis September. Sie zieht Schmetterlinge, Bienen, 
Hummeln und Schwebfliegen an. Sie wächst besonders gut 
auf stickstoffreichem, lockerem Sand- oder Lehmboden. Die 
Pflanze braucht weder Wasser noch Dünger und wird 30-60 
cm hoch. 

Scharfer Mauerpfeffer 
(Sedum acre )

Der scharfe Mauerpfeffer gehört zu den kriechenden 
Pflanzen. Die Blütezeit ist von Mai bis August. Er zieht
Insekten, Kleinsäuger, wie Blaumeisen, und Spinnen 
an. Die Pflanze sollte an einem sonnigen Platz mit 
trockenem, steinig bis sandigen Boden stehen. Die 
schwachen Wurzeln und Triebe sollten alle 2-3 Jahre 
entfernt werden, damit die Pflanze besser blühen kann. 
Der schwarze Mauerpfeffer wird nur bis zu 5 cm hoch.

Gewöhnlicher 
Teufelsabbis 
( Soccisa pratensis )

Der gewöhnliche Teufelsabbis gehört zu den Geißblattgewächsen. 
Die Blütezeit ist von Juli bis September. Er zieht viele 
Schmetterlinge an und wird von der Raupe des Skabiosen-
Scheckenfalters als Futter genutzt. Am besten wächst die Pflanze 
auf einem sonnigen, wechselfeuchten Boden. Die Stängel können 
bis zu 50 cm hoch werden.

Salweide 
( Salix caprea )

Die Salweide gehört zu Frühblühern. Die Blütezeit ist 
von März bis April. Sie zieht Tag- und Nachtfalter, 
Honigbienen, Raupen, Fledermäuse und Vögel an. 
Insgesamt lockt sie über 500 einheimische Insekten an. 
Besonders geeignet ist ein sehr sonniger Platz mit sandig 
bis lehmig, feuchtem Boden. Die Weide muss nur bei 
Dürre gegossen werden. Sie wird ungefähr 5 bis 10 
Meter hoch.

Knäul Glockenblume 
( Campanula glomerata )

Die Knäul Glockenblume gehört zu den Gewächsen 
der Glockenblumen. Die Blütezeit ist von Juni bis 
August. Diese Pflanze zieht besonders viele Bienen 
an. Sieben oligolektische Wieldbienenarten sind auf 
dieses Gewächs angewiesen. Ein geeigneter Ort für 
diese Pflanze wäre ein sonnig, halbschattiger Platz mit
einem kiesig bis lehmig, mäßig trockenem Boden.

Kügelförmiger Lauch
( Allium 
sphaerocephalon )

Kügelförmiger Lauch gehört zu den Zwiebelgewächsen. Die
Blütezeirt ist von Juni bis August. Diese Pflanze zieht 
Schmetterlinge und Bienen an. Der Lauch wächst gut, wenn 
es sonnig, warm und trocken ist. Die Pflanze ist essbar und 
wird bis zu 80 cm groß.



Gartenresede
( Reseda 
odorata )

Die Gartenresede gehört zu den Resedagewächsen. Die Blütezeit ist 
von Juli bis September. Sie lockt Honig- und Wildbienen an. Sie 
wächst besonders gut an einem sonnigen Standort mit einem 
wechselfeuchten Boden. Die Stängel werden bis zu 50 cm hoch

Gemeine Pechnelke
( Silena viscaria )

Die gemeine Pechnelke gehört zu Samriterpflanzen. Die 
Blütezeit ist von Mai bis August. Diese Pflanze lockt 
Schmetterlinge, Falter und und Wildbienen. Geeignet ist 
ein Platz mit sehr viel Sonne und einem sandig, mäßig 
trockenem Boden. Sie wird 30-60 cm groß.

Rainfarm 
( Tanacetum vulgare )

Der Rainfarm ist eine Kompasspflanze und gehört zu 
den Korbblütern. Die Blütezeit ist von Juli bis 
September. Rainfarm lockt Schmetterlingsraupen und 
Schmetterlinge an. Die Pflanze wächst gut an sonnig bis 
halbschattigen Plätzen mit mäßig feuchtem Boden. Sie 
wird 60- 130 cm groß

Wiesenschlüsselblume
( Primula veris )

Die Wiesenschlüsselblume gehört zu den 
Primelgewächsen. Die Blütezeit ist von März bis Mai. 
Sie zieht Schmetterlinge, Fliegenarten und Hummeln an. 
Die Pflanze bevorzugt trockene Böden und braucht viel 
Licht. Sie wird 20 cm groß.

Echtes Mädesüß
( Filipendula ulmaria)

Das echte Mädesüß ist ein Rosengewächs. Die Blütezeit 
ist von Juni bis August. Sie zieht Bienen, Schwebfliegen,
Käfer und Raupen an. Geeignet ist feuchte, leicht 
lehmige Erde. Die Pflanze wird ungefähr 50-200 cm 
groß.

Gewöhnlicher Natterkopf
( Echium vulgare)

Der gewöhnliche Natterkopf ist eine Pionierpflanze. 
Die Blütezeit ist von Mai bis Oktober. Er lockt Bienen 
und Schmetterlinge an. Trockener bis halbtrockener ist 
für diese Pflanze sehr geeignet. Sie wird 25 bis 100 cm 
groß.


